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Seniorenbüro Bad Vilbel
Am Sonnenplatz 1   61118 Bad Vilbel 

www.bad-vilbel.de
Tel.: 06101-602314/ 06101-602316

Ansprechpartnerinnen:
Sandra Schneider/ Lidia Burhard 
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Die α²ǳƴǎŎƘȊŜǘǘŜƭά-Aktion, die letztes Jahr ein toller Erfolg war, 
findet auch dieses Jahr statt!!  Ziel dabei ist, Seniorinnen und 
Senioren, die sich einsam fühlen und sich aufgrund ihrer 
Lebensumstände oftmals keinen Wunsch selbst erfüllen können, 
eine kleine Freude zu bereiten und entsprechende Wünsche zu 
erfüllen. Nun werden daher wieder Wünsche von Seniorinnen und 
Senioren gesucht!!
Wer einen Wunsch hat, kann sich ab sofort beim Seniorenbüro 
melden. Wünsche können postalisch angegeben oder über das 
Telefon übermittelt werden. Die Wünsche sollten einen 
Maximalwert von 20 Euro haben und bis spätestens Donnerstag, 
den 18. November bei den Mitarbeiterinnen des Seniorenbüros 
eingegangen sein. Auch immaterielle Wünsche wie beispielsweise 
ein Besuch, ein Spaziergang oder dergleichen sind willkommen und 
gern gesehen.

Nachdem alle Wünsche im Seniorenbüro eingegangen sind, können 
diese dann am Weihnachtsbaum in der Neuen Mitte am 02.12.2021
von Bad Vilbeler .ǸǊƎŜǊƛƴƴŜƴ ǳƴŘ .ǸǊƎŜǊ αƎŜǇŦƭǸŎƪǘά ǿŜǊŘŜƴ. So 
werden alle Wünsche in Erfüllung gehen!
Ihre Fragen zur Aktion beantworten wir gerne J

Ein kleiner Wunsch ðeine große Wirkung
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Datum: 16.11.2021
Uhrzeit: 15.00 Uhr ˟ 17.00 Uhr

im Haus der Begegnung,  
Marktplatz 2

Eintritt: ʷˋʴʴ ˹
Nur mit vorheriger Anmeldung im Seniorenbüro 

unter 06101- 602314 und 06101- 602316

α{ƻƭŎƘŜƴ aƻƴŀǘ Ƴǳǎǎ Ƴŀƴ ƭƻōŜƴΣ ƪŜƛƴŜǊ ƪŀƴƴ ǿƛŜ dieser tobenΗάΣ 
sagte Heinrich Seidel. Auch wir möchten den November loben 
und laden Sie herzlichst zu ǳƴǎŜǊŜǊ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ αBegegnungsς
YŀŦŦŜŜά ŜƛƴΦ Lassen Sie sich von unserem Bistroteam mit leckeren 
Kuchen und Kaffee verwöhnen, genießen Sie das nette 
Beisammensein und  schöne Live- Musik und vergessen Sie das 
herbstliche Schmuddelwetter! Marianne SahnerςVölke
(Moderation) und Thorsten Schmitz (Musik) freuen sich auf ein 
Wiedersehen mit Ihnen und garantieren gute Laune und beste 
Unterhaltung!!
Ac

Unser nächstesBINGO ςFRÜHSTÜCKfindet amMittwoch, 
den 8. Dezemberim
Familienzentrum Quellenpark ( Johannes-Gutenberg-Straße 13a  
61118 Bad Vilbel) von 9:00 bis 11:00 Uhr statt. 

Kosten:5,- Euro
Die Teilnahme ist nur mit vorheriger telefonischer
Anmeldung im Seniorenbüro unter 
06101- 602314 oder 06101-602316 möglich.

Wir bieten Hol -und Bringservice an 
und freuen uns sehr auf Ihr Kommen!! 
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NOVEMBER
Solchen Monat muss man loben:
Keiner kann wie dieser toben,
Keiner so verdriesslichsein
Und so ohne Sonnenschein!
Keiner so in Wolken maulen,
Keiner so mit Sturmwind graulen!
Und wie nass er alles macht!
Ja, es ist 'ne wahre Pracht.
Seht das schöne Schlackerwetter!
Und die armen welken Blätter,
Wie sie tanzen in dem Wind
Und so ganz verloren sind!
Wie der Sturm sie jagt und zwirbelt
Und sie durcheinanderwirbelt
Und sie hetzt ohn' Unterlass:
Ja, das ist Novemberspass!
Und die Scheiben, wie sie rinnen!
Und die Wolken, wie sie spinnen
Ihren feuchten Himmelstau
Ur und ewig, trüb und grau!
Auf dem Dach die Regentropfen:
Wie sie pochen, wie sie klopfen!
Schimmernd hängt'san jedem Zweig,
Einer dicken Träne gleich.
O, wie ist der Mann zu loben,
Der solch' unvernünft'gesToben
Schon im Voraus hat bedacht
Und die Häuser hohl gemacht!
So, dass wir im Trocknen hausen
Und mit stillvergnügtem Grausen
Und in wohlgeborgnerRuh
Solchem Greuelschauen zu!

Heinrich Seidel 

NOVEMBER
Bin heut im erstarrten Garten gewesen,
Wo ich in deinem Auge einst Lieder gelesen;
Wo die Biene den Tropfen Seligkeit sog,
Und wie ein Stückchen Himmel der 
Schmetterling flog.
Wo der Mond aufstieg wie der Liebe Lob,
Wie ein Herz, das sich von der Erde hob,
Und wo jetzt die Wurzeln der Blumen verwesen,
Hab ich in toten Blättern noch Lieder gelesen.

Max Dauthendey

NOVEMBER
Trüber Himmel, raue Tage
Kommen sicher jedes Jahr;
Schwere Sorgen, harte Plage,
Jedes Leben bringt sie dar.
Doch bedenkt, die heitern Stunden
Hätten nie euch so beglückt,
Hättet ihr nicht überwunden,
Was in trüben euch bedrückt.

Heinrich Hoffmann

BLÄTTER
Die Blätter fallen,
fallen wie von weit,
als welkten in den Himmeln ferne Gärten;
sie fallen mit verneinender Gebärde.
Und in den Nächten fällt die schwere Erde
aus allen Sternen in die Einsamkeit.

Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.
Und sieh dir andre an: es ist in allen.
Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen
unendlich sanft in seinen Händen hält.

Rainer Maria Rilke 

Lyrik im November
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Im Haselnussstrauchrascheltund knabbert etwas. Dann huscht ein
rotbraunesTier davon, das gewandt über die Äste balanciert, zur
Buchehinüber springt und in rasantem Tempoam Stamm nach
obenklettert. Derlange buschigeSchwanz und die typischeGestalt
lassenkeinen Zweifel zu, eswar ein Eichhörnchen.
Dochwiegut kennen Sie diesesNagetier?

1.  Wie viele Eichhörnchen-Arten gibt es weltweit? 
a.) 3    b.) 28 c.) 346

2. Welche dieser Aussagen über das Nahrungsverhalten von
Eichhörnchen stimmt? 
a.) Eichhörnchen sind Vegetarier.
b.) Eichhörnchen ernähren sich ausschließlich von Nüssen.
c.) Eichhörnchen fressen sowohl Pflanzen als auch Tiere. 

3. Was machen Eichhörnchen im Winter? 
a.) Sie machen Winterschlaf.
b.) Sie lassen es ruhiger angehen. 
c.) Sie sind genau so aktiv wie im Sommer. 

4. Was können Sie im Winter bei Eichhörnchen beobachten? 
a.) Ihr Bauchfell verfärbt sich von weiß zu braun.
b.) Sie hüpfen stundenlang auf der Stelle um sich warm zu halten. 
c.) Sie tragen an ihren Ohren sogenannte Ohrpinsel. 

5. Wie heißen die Nester der kleinen Nagetiere? 
a.) Horst b.) Kobel c.) Jurte

6. Wie viel wiegt ein ausgewachsenes Eichhörnchen? 
a.) 100 Gramm b.) 400 Gramm c.) etwa 2 Kilogramm
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Zutaten für 24 Muffins-Törtchen:
¼ Liter Sonnenblumenöl
150 g Zuckerrübensirup
100 g Zucker
2 Päckchen Vanillinzucker
6 Eier
600 g Mehl
1 ¼ Päckchen Backpulver
1 Prise Salz
Abgeriebene Schale von einer Zitrone oder Zitronat
Abgeriebene Schale von einer Orange oder Orangenat
2 Teelöffel Zimt
150 g gemahlene Mandeln
Saft von 2 Orangen
24 Papierbackförmchen 
Mit einer kleinen Note Zimt, schmecken die Muffins dann schon ein wenig 
vorweihnachtlich J.

Zubereitung: 
Öl, Zuckerrübensirup, Zucker, Vanillinzucker verrühren. Eier, Salz, 
Zitronenschale/ Zitronat, Orangenschale/ Orangenat, Zimt und Mandeln 
dazugeben und alles miteinander verrühren. 
Orangensaft hinzufügen. Mehl und Backpulver mischen, unter die Masse heben 
und alles gut durchrühren. 
15 Minuten ruhen lassen. Nun in die Backförmchen füllen. Auch hierbei darauf 
achten, dass die Förmchen nicht bis an den Rand befüllt werden, die Törtchen 
vergrößern sich noch durch den Backvorgang. Backen Sie die Törtchen bei ca. 
180 Grad - ca. 20 Minuten. Guten Appetit.  

https://images.pexels.com/photos/7552064/pexels-photo-7552064.jpeg?cs=srgb&dl=pexels-anna-nekrashevich-7552064.jpg&fm=jpg
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Teekesselchen- Welches Wort wird gesucht?

Das gesuchte Wort lautet: 

___________________________

Ich bin auch eine 
Gymnastikübung.

Ich brenne mit 
offener Flamme 

und gebe Licht und 
Wärme. 
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Lösungen November ïAusgabe 

Seite 7: Herbstwörter

Es befinden sich 11 
Kürbisse im Oktober-
Newsletter.  

Seite 8: Teekesselchen= Bienenstich 

https://images.pexels.com/photos/673073/pexels-photo-673073.jpeg?cs=srgb&dl=pexels-miguel-%C3%A1-padri%C3%B1%C3%A1n-673073.jpg&fm=jpg
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Die Schildkröte und der Hase

In dem prachtvollen Drachenpalast der Südsee hatten sich alle Würdenträger und 
Untertanen höheren Ranges versammelt, weil der Wasserkönig erkrankt war; er litt an 
einer schweren Krankheit, gegen die nur die Leber eines Hasen wirksam sein sollte. 
Nun berieten sich sorgenvoll alle klugen Fische, wer sich aufs Land wagen könnte, um 
eine Hasenleber zu holen.
Tage und Nächte lang berieten sie sich vergebens, bis an einem Morgen eine große alte 
Kröte sich meldete. »Ich habe mein ganzes langes Leben nicht ein einziges Mal 
unserem König dienen können«, sagte sie, »so daßich nicht gewußthabe, weshalb ich 
lebe. Ich werde wagen, ans Land zu gehen und einen Hasen mitzubringen.« Alle waren 
erleichtert und die Kröte begab sich sofort auf den Weg.
Sie schwamm mehrere Tage und Nächte, bis sie endlich ein Ufer erreichte und nach 
einer kurzen Ruhe bedächtig ans Land kroch. Das Schicksal war ihr gut; sie sah schon 
am ersten Tag einen weißen Hasen herbeihüpfen, sie grüßte ihn. Überrascht besah sich 
der Hase die Kröte und fragte sie, warum sie denn aufs Land gekommen wäre. »Ich bin 
nur so spazieren geschwommen, um zu sehen, wie es da auf dem Land ist«, sagte sie 
schlau.
»Ist es im Wasser schön zu leben?« fragte der Hase.
»Selbstverständlich«, sagte die Kröte. »Da ist man gut geborgen. Da hat man viel zu 
essen und kann herumschwimmen ohne jede Hindernisse. Nicht zu vergleichen mit 
hier auf dem Lande, wo man sich Tag und Nacht vor dem Jäger, dem Falken, dem Wolf 
fürchten muß.«
»Das ist wahr!« sagte der Hase.
»Willst du wohl mit mir ins Wasser gehen?« fragte sie ihn in freundlichem Ton, »ich 
trage dich unbeschädigt ins Wasser und bringe dich zu unserem König, damit du dort 
ein gutes Leben haben kannst.« Der dumme Hase fiel darauf herein und bestieg den 
Rücken der Kröte, die schnell aufs Meer hinausschwamm. Sie schwamm lange, bis sie 
in die Mitte der See an die Stelle kam, wo sie in die Tiefe gehen mußte. Da sagte sie 
aber zu dem Hasen: »Du bist ein dummer Hase, weil du mir geglaubt hast. Ich bringe 
dich nur deshalb zu unserm König, weil er deine Leber essen muß, um gesund zu 
ǿŜǊŘŜƴΦά

Li Mirok


